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Tag der Feuerwehr

Unter diesem Motto wurde am Samstag, 3. Juni ein Dämmer- und 
am Sonntag, 4. Juni ein Frühschoppen für die Gemeindebürger aus-
gerichtet.

Nach der Begrüßung durch Kommandant HBI Riedl Andreas wurde 
mit den Schau-Übungen begonnen. Dabei wurde die Bedeutung des 
Schlagwortes Feuerwehr den Besuchern durch verschiedene, an den 
Alltag angelehnte, Vorführungen nähergebracht.



Harald Schick  
Bürgermeister
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Nachwuchs
im Kindergarten

Unser Gemeinde-Storch ist 
wieder gelandet.

Wir gratulieren recht herzlich 
unserer Kollegin (aus dem 
Kindergarten) Claudia Auinger 
und ihrem Markus zu ihrem 
Sohn Elias!

Unser Bürgermeister berichtet!

Vergünstigte Jahres-
eintrittskarte für den 

Zoo Schmiding

Auch heuer steht wieder allen Bürg-
erInnen, welche mit Hauptwohnsitz 
in Fraham gemeldet sind, eine Jah-
reskarte zum reduzierten Preis von 
50% zur Verfügung!

Preise mit Ermäßigung

Erwachsene  € 38,-
Kinder ab 6 Jahre € 19,-
Kinder unter 6 Jahre gratis

Gültig ist die beantragte Jahreskarte 
genau 1 Jahr ab Ausstellungsdatum 
(nicht nach Kalenderjahr!)

Zu beantragen ist die Jahreskarte 
persönlich oder schriftlich am Ge-
meindeamt Fraham. Hier erhalten Sie 
eine Bestätigung welche sie an der 
Kassa im Zoo Schmiding mit einem 
Passfoto vorweisen müssen. Ohne 
vorherige Bestätigung ist der ver-
günstigte Tarif leider nicht möglich!

Fr. Dunzinger 07272/23 15-10

Windelcontainer

Die Windelcontainer, welche am Bau-
hof und in Aumühle noch aufgestellt 
sind, sollten eine Erleichterung für 
Eltern mit Kleinkindern sowie für 
pflegebedürftige Menschen sein, 
die Windeln gesondert und vor 
allem kostenlos zu entsorgen. Seit 
längerer Zeit wird festgestellt, dass 
Personen aus anderen Gemeinden 
und sogar anderen Bezirken bei der 
Durchreise sackweise die Windeln in 
den Containern entsorgen. Dadurch 
wird die Kapazität für die eigenen 
Gemeindebürgerinnen und Bürger 
um ein Vielfaches eingeschränkt. 

Weiters muss auch aus hygienischen 
Gründen seitens der Gemeinde ge-
handelt werden, da die Windeln so-
gar neben den Containern entsorgt 
werden.  Die Container werden noch 
einmal zur Befüllung bereitgestellt 
und nach dessen Entleerung von den 
Standorten entfernt. Ich werde den 
zuständigen Gemeindeausschuss 
beauftragen, Begünstigungen für die 
Betroffenen der Gemeinde Fraham 
auszuarbeiten.

Krabbelstube

Aufgrund der vielen Anmeldungen 
wurde es auch in Fraham notwendig, 
eine weitere Krabbelgruppe ein-
zurichten. Da aus Zeitgründen das 
Haus Dürerweg nicht zeitgerecht 
als Kinderbetreuungseinrichtung 
adaptiert werden kann, werden als 
Provisorium am bestehenden Grund-
stück des Kindergartens Container 
aufgestellt, die mit der bestehenden 
Krabbelstube barrierefrei verbunden 
sind. Diese „Notlösung“ wurde seitens 
der Bildungseinrichtung des Landes 
Oö. für 3 Jahre bewilligt. Es kann 
damit jenen Eltern, die nachweislich 
in Beruf oder Ausbildung sind, eine 
kind(er)gerechte Betreuung ange-
boten werden.

Sozialer Wohnbau

Nachdem der Wohnungsbedarf 
weiterhin groß ist, habe ich mit den 
Verantwortlichen der GIWOG finali-
sierende Gespräche betreffend dem 
Bauprojekt Dürerweg geführt.

Da die GIWOG in Aussicht gestellt hat, 
noch im Herbst mit dem Bau beider 
Wohnblöcke beginnen zu wollen, 
wurde die Bauverhandlung noch im 
Juni abgehalten.

Die Geschäftsführung des Lagerhaus 
Eferding  hat ebenfalls um Genehmi-
gung der Grabungsarbeiten entlang 
der Molkereistraße für die Fernwär-
meversorgung angesucht. Somit 
werden vorerst 25 Wohneinheiten 

entstehen, die auch Raumgrößen für 
altersgerechtes Wohnen aufweisen.

Grünschnittbox ist keine Biotonne! 

Lebensmittelreste, Strauchschnitt, 
Äste u. Christbäume gehören NICHT 
in die Grünschnittbox, sondern müs-
sen separat entsorgt werden. Auch 
das Ablagern an willkürlichen öffent-
lichen Freiflächen (wie auch an Spiel-
plätzen) lässt uns immer wieder an 
der Vernunft und am Hausverstand 
der Menschen zweifeln!

Ich wünsche allen einen schönen 
Sommer und allen Schülern schöne 
und erholsame Ferien!

Euer Bürgermeister
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Kurzbericht
GR Sitzung 23.03.2023

Bestellung Pflichtbereichskom-
mandant und Stellvertreter

Der Gemeinderat beschließt einstim-
mig Herrn HBI Andreas Riedl zum 
Pflichtbereichskommandanten und 
Herrn HBI Matthias Greinecker zu 
seinem Stellvertreter.

FF Fraham Beschluss Finanzier-
ungsplan und Ankauf TLF-B 2000

Dieser TOP wurde aufgrund fehlen-
der Zahlen abgesetzt.

Auflassung öffentliches Gut
Parz. Nr. 1890 KG Fraham

Nach kurzer Erläuterung durch den 
Bürgermeister über die bereits ge-
troffenen Vereinbarungen seit 1988 
wurde auch dieser TOP aufgrund 
fehlender Informationen abgesetzt.

Verbreiterung Lindenweg
Grundsatzbeschluss

Gespräche für die Grundeinlösen für 
eine mögliche Verbreiterung sollen 
geführt werden. Eine Umsetzung soll 
allerdings erst nach Erstellung eines 
Gesamtkonzeptes für die durchgän-
gige Straße beschlossen werden.

Weiterverfolgung der Übernahme 
der herrenlosen Querbauwerke am 
Innbach

Der Gemeinderat befürwortet ein-
stimmig die Weiterverfolgerung 
der Übernahme der Querbauwerke 
(Wehren) am Innbach.

Kurzbericht
GR Sitzung 24.04.2023

Ankauf TLF-B 2000 FF Fraham

Der Ankauf des neuen Feuerwehr-
Fahrzeuges für die FF Fraham wurde 
einstimmig lt. Angebot der Fa. Rosen-
bauer mit € 507.025,92 beschlossen.

Kurzbericht
GR Sitzung 15.06.2023

Sandsack Abfüllanlage 
Beschluss einer Kooperationsver-
einbarung mit den ZKR-Gemeinden

Die neue Abfüllanlage wird bei der 
Fa. Klapfenböck ihren fixen Standort 
finden.

Änderung der Wassergebühren-
ordnung

§ 2 Abs. 2: Das Wort „Kanalnetz“ wird 
auf „Wasserleitungsnetz“ korrigiert.

FWP-Änderung Nr. 4.30
Holzinger-Simbach - PV

Dieser TOP wurde vertagt.

Grundabtretung Lehner Jasminstr. 
Übernahme in öffentliches Gut

Der Übernahme der Parzelle 828/24, 
KG Hörstorf wurde zugestimmt.

Grundankauf Dürerweg 9 - Ergebnis 
Beschluss Finanzierungsplan

Der Finanzierungsplan wird auf               
€ 426.400,- aufgestockt.

FF Fraham Umbau mit Bodensen-
kung - Grundsatzbeschluss

Der Grundsatzbeschluss für die Auf-
tragsvergabe konnte einstimmig 
gefasst werden.

Erweiterung 2. Krabbelstubengrup-
pe mittels Containerlösung

Die Container sollen neben dem Ein-
gangsbereich angrenzend zur beste-
henden Gruppe aufgestellt werden.

Gemeinde-
Topothekarbüro

„Viel historisches Wissen liegt 
in Form von altem Bildmaterial 
oft verborgen in Schubladen und 
Schränken in privaten Haushalten 
und kann dadurch für immer ver-
loren gehen. In unserer Gemeinde 
hat man sich das Ziel gesetzt, dem 
Verlust dieser Informationen ent-
gegenzutreten.

Mehrere engagierte BürgerInnen 
haben sich bereits bereit erklärt, 
an der Gestaltung als „Topothekar-/
in“ mitzuarbeiten, wofür ich sehr 
herzlich danken möchte.“ (Harald 
Schick)

Für alle Interessierten steht im Ge-
meindeamt ein Büro zur Verfügung 
wo alle Bildmaterialien sorgsam 
in unsere Topopthek eingepflegt 
werden können. Nun liegt es daran 
Fotos und Geschichten aus unserer 
Gemeinde festzuhalten und für die 
Ewigkeit aufzubewahren.

Sie haben Interesse oder haben 
sogar Bildmaterial welches 
wir verwenden dürfen? Dann 
melden Sie sich gerne am Ge-
meindeamt. Wir geben Ihre 
Kontaktdaten gerne an unsere 
Topothekare weiter, welche sich 
mit Ihnen einen Termin ausma-
chen um bereits mitgebrachte 
Bilder einzuscannen und direkt 
zu beschlagworten!
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Herzlichen Glückwunsch 
zur Geburt unseres neuen 

Erdenbürgers!

Erna u. Johann Falk
60. Ehejubiläum

Anna u. Karl Steinbacher
60. Ehejubiläum

Manfred Burner
80. Geburtstagsjubiläum

Ingeborg Roithmayr
80. Geburtstagsjubiläum

Hildegard Gaulhofer
80. Geburtstagsjubiläum

Maria Pilsner
80. Geburtstagsjubiläum

Gertrude Mick
80. Geburtstagsjubiläum

Elfriede Mayr
92. Geburtstagsjubiläum

Walter Schoberleithner
80. Geburtstagsjubiläum

Peter Olach
80. Geburtstagsjubiläum

Aloisia Konrad
85. Geburtstagsjubiläum

Franz Lehner
85. Geburtstagsjubiläum

Robert Woda
91. Geburtstagsjubiläum

Julia u. Robert Lindenmaier
ein Fabian

Unsere Verstorbenen

Franz Huemer, Ing.
im 96. Lebensjahr

Walter Weiß
im 78. Lebensjahr

Gerda Lehner
im 65. Lebensjahr

Unsere Brautpaare

Markus und Regina Strohmayer
(geb. Greinecker)

15.04.2023

Barbara und Mario Starmayr
(geb. Reisinger)
27.05.2023

Dietmar und Melanie Sager
(geb. Diewald)
17.06.2023

Alois Groiß
92. Geburtstagsjubiläum
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David Stummer´s
Zivildienstzeit im Kindergarten Fraham

Was kriecht
und krabbelt

Seit Oktober ist David Stummer als 
Zivildiener im Kindergarten und 
unterstützt uns im Tagesablauf. 
David ist begeisterter Fußballspieler 
und unter den Kindern gibt es sehr 
viele, die diese Begeisterung teilen.

Täglich wird das Fußballtor zum fixen 
Treffpunkt verschiedenster Teams, 
die dann mit und gegen David an-
treten.

Die neun Monate Zivildienst sind 
Ende Juni vorbei. Die Zeit ist verflogen 
und so neigt sich auch eine Fußballä-
ra dem Ende zu.

Wir sind froh darüber, dass wir mit 
David in diesem Jahr einen motivier-
ten, engagierten und Fußball begeis-
terten Zivildiener gefunden haben.

(Text: Anita Koblinger)

Wir nutzen die Zeit im Frühling 
und Sommer, um uns mit der Natur 
und ihren Tieren zu beschäftigen. 
Besonders interessant fanden die 
Kinder die Regenwürmer.

Aufgrund des nassen Frühlings konn-
ten wir viele dieser Kriechtiere entde-
cken. Um sie genauer zu beobachten, 
legten wir eine Beobachtungsbox an. 

Mit Sand und Erde wurde eine durch-
sichtige Box befüllt. Diese sollte 
vorübergehend als Zuhause für die 
Regenwürmer dienen. Damit ein per-
fekter Lebensraum für die Würmer 
geschaffen wurde, wurde die Erde 
jeden Tag mit Wasser besprüht und 
ein spezielles Wurmfutter zubereitet. 
Die Kinder waren mit Begeisterung 
dabei und brachten sogar selbst ge-
fundene Regenwürmer mit.

Nun konnten wir die Würmer be-
obachten. Es war richtig spannend 
zuzusehen, wie die Würmer Gänge 
in der Erde machten. 

(Text: Birgit Ritzberger)

Goldene Verdienstmedaille

Für seine 75. Blutspende wurde         
Werner Lackner von Bgm Schick 
(stellvertretend für Präsident DDr. Ge-
rald Schöpfer), die Goldene Verdienst-
medaille des Österreichischen Rotes 
Kreuzes für besondere Verdienste um 
das Blutspendewesen verliehen.

Mittlerweile verzeichnete er auch 
schon seine 80. Blutspende. Lieber 
Werner, Danke für dein Engagement!
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Hundehalter Infos
GESETZESÄNDERUNG

Laut Hundehaltegesetz muss eine 
Person, die einen über zwölf Wochen 
alten Hund hält, dies der Gemeinde, 
in der sie ihren Hauptwohnsitz hat, 
binnen drei Tagen melden.

Für die Anmeldung des Hundes wer-
den folgende Unterlagen benötigt:

• Hundeausweis (Daten Ihres Hun-
des inkl. Chip-Nr.)

• Sachkundenachweis (Mindestaus-
bildungsdauer: 6 Stunden)

• Nachweis einer Haftpflichtver-
sicherung mit einer Mindestde-
ckungssumme von € 725.000 Euro 
(geändert!)

•  NEU dazu kommt: Die Registrie-
rungsbestätigung der Heimtier-
datenbank gem. § 24a Abs. 5 Tier-
schutzgesetz

Registrieren können Sie Ihren Hund 
direkt beim Tierarzt, online mit Bür-
gerkarte oder Handysignatur oder via 
Formular an die BH Eferding-Gries-
kirchen.

Diese Gesetzesanpassung verbessert 
den Opferschutz. Es soll damit sicher-
gestellt werden, dass keine Versiche-
rungslücken entstehen und jeder 
gemeldete Hund in Oberösterreich 
im Schadensfall ausreichend hoch 
versichert ist.

Wir ersuchen daher alle Hundebesit-
zer in unserer Gemeinde, ihre Unter-
lagen auf Vollständigkeit und Richtig-
keit diesbezüglich zu prüfen und eine 
Kopie der betreffenden Polizzen an 
das Gemeindeamt zu übermitteln.

Mail -> spachinger@fraham.ooe.gv.at 
oder per Post direkt ans Gemeinde-
amt.

Alle Neuigkeiten  
aauuss  uunnsseerreerr  GGeemmeeiinnddee
uunndd  ddeerr  RReeggiioonn  EEffeerrddiinngg  

Ein Newskanal  
verschiedene Zugänge.

Mit unserem neuen, digitalen News-System werden 
alle Neuigkeiten aus der Region automatisch 
zusammengeführt. News von z.B. unseren 
Vereinen, der Feuerwehr, aus regionalen Zeitungen 
und von der Gemeinde selbst.

Bürgermeister Harald Schick

Gemeinde-Website GEM2GO APP

Fußballverein

Landjugend

Freiwillige Feuerwehr

Polizei

Ein gemeinsames Projekt von

https://www.fraham.at/ https://www.gem2go.at/fraham

Powered by

„Wir rücken auch digital näher zusammen! Eine 
oberösterreichische Technologie ermöglicht es uns, alle 
aktuellen Nachrichten rund um unsere Gemeinde und die 
Region Eferding automatisch zusammenzuführen – das 
heißt noch schneller zu erfahren, was sich in der Region 
tut. Das Engagement unserer Vereine, der ehrenamtlichen 
Funktionär:innen, von den Gemeinden selbst, das alles 
wird damit noch mehr in den Mittelpunkt gerückt. 
Mit unserem Partner Raiffeisen können wir diesen Service 
derzeit sogar kostenlos für unsere Gemeinde nutzen. 
Ein Digitalisierungsprojekt, das uns ohne laufenden 
Aufwand näher zusammenbringt.”

Alle News rund um die Region Eferding und unsere 
Gemeinde findest du direkt auf den Gemeinde-Websites 
und integriert in in der GEM2GO APP.

Gewinnspiel für Abbuchungsauftrag
3x2 Karten Kiwanis „Thank you for the Music“

Das Gewinnspiel gilt für alle Steuerpflichtigen
      >  die bisher noch keinen Abbuchungsauftrag hatten.    
      >  die bis spätestens 1. August 2023 einen Abbuchungsauftrag abgeben.

Für die Teilnahme an diesem Gewinnspiel bitte den Abbuchungsauftrag auf der 
nächsten Seite ausfüllen, unterschreiben und bis spätestens 1. August 2023 um 
12.00 Uhr, am Gemeindeamt Fraham abgeben. VIEL GLÜCK!
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GGeemmeeiinnddeeaammtt  FFrraahhaamm  
Planbachstraße 2 

4070 Fraham 
 

 
 

 

 

E-Mail:     gemeinde@fraham.ooe.gv.at Parteienverkehr 
Internet: www.fraham.at MO – Fr 8.00 – 12.00 Uhr - 1 - 
DVR 0058041   |   UID: ATU23416701 zusätzlich DI 14.00 – 18.00 Uhr 

Sachbearbeiter: Thomas Panholzer 
panholzer@fraham.ooe.gv.at 

07272/23 15-18 
 

 
SSEEPPAA  ––  LLaassttsscchhrriifftt  

 
 
Ich ermächtige / Wir ermächtigen die GGeemmeeiinnddee  FFrraahhaamm, Zahlungen von meinem / unserem Konto 
mittels SEPA Lastschriften einzuziehen. Zugleich weise ich mein / weisen wir unser Kreditinstitut an, 
die von der GGeemmeeiinnddee  FFrraahhaamm auf mein / unser Konto gezogenen SEPA Lastschriften einzulösen. 
 
 
Ich kann / Wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die 
Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem / unserem 
Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 
 
  
AAuuffttrraaggggeebbeerr::  
  
 
Vor- u. Familienname: _____________________________________________ 
 

Anschrift: _____________________________________________ 
 
 
PLZ u. Ort: _____________________________________________ 
 
 
IBAN: _____________________________________________ 

BIC:  _____________________________________________ (unbedingt anführen) 
 
 
Zahlungsgrund:  Müll- und Kanalgebühren 
 

  Erhaltungsbeiträge 
 

  Grundsteuer 
 

  Kinderbetreuung (Krabbelstube & Kindergarten) 
 

  Hundeabgabe 
 

  Essen auf Rädern 
 
 
 
 
 
 
 ___________________________________________ ___________________________________________ 
 Ort, Datum Unterschrift 
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Flurreinigungsaktion 2023
Zahlreiche helfende Hände für unsere Umwelt!

Einen ganzen Vormittag waren viele 
fleißige Gemeindebürger und Feu-
erwehrleute unterwegs, um Stra-
ßen, Wege und Bäche zu säubern.

Besonders freut es uns, dass wieder 
zahlreiche Familien teilgenommen 
haben und so auch den Kindern zei-
gen, dass die Umwelt und das Müll-
trennen ein ganz wichtiges Thema ist, 
egal in welchem Alter!

DANKESCHÖN!
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FRAHAM 
Donnerstag, 3. August 2023 

15:30 - 20:30 Uhr 
Gemeindeamt 
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MMaattuurraa  uunndd  BBeerruuffssbbiilldduunngg  WWeellss

Abend-HAK
––

NNaacchh  ddeemm  11..  JJaahhrr::  WWiirrttsscchhaaffttlliicchhee  GGrruunnddbbiilldduunngg
NNaacchh  ddeemm  22..  JJaahhrr::  HHaannddeellsssscchhuullaabbsscchhlluussss  mmöögglliicchh
NNaacchh  ddeemm  44..  JJaahhrr::  RReeiiffee-- uunndd  DDiipplloommpprrüüffuunngg

bbeesssseerree  JJoobbss
SSttuuddiieennbbeerreecchhttiigguunngg

––.

Berufstätige oder Arbeitssuchende, Wiedereinsteiger*innen, Schulabbrecher*innen, Personen mit oder 
ohne Lehrabschluss aus allen Branchen. Wir rechnen Vorkenntnisse aus verschiedenen Schulen an. 
Mit HAS- oder HBLW-Fachschulabschluss ist z.B. der Einstieg in höhere Semester möglich

Wels, Stelzhamerstraße 20

Persönlichkeit, Individualität

Digitale Bildung

PPrroojjeekkttmmaannaaggeemmeenntt

Allgemeinbildung

Teamarbeit

SSoocciiaall  SSkkiillllss
Fremdsprachen

SAP

VOLKSHOCHSCHULE
EFERDING

GEMEINNÜTZIGE BILDUNGS-GMBH DER ARBEITERKAMMER OÖ

Lernferien 2023
Englisch - Mathematik
1. bis 4. Klasse MS/AHS-Unterstufe

    28. August - 8. September 2023
     Arbeiterkammer Eferding

Anmeldung:
Volkshochschule Eferding
Unterer Graben 5, 4070 Eferding
Tel. (050) 6906-4287
E-Mail: eferding@vhsooe.at

www.vhsooe.at

Bei diesen Kursen können Gutscheine des Landes OÖ 
für außerschulische Nachhilfe eingelöst werden. 
Nähere Infos unter www.familienkarte.at

Bei diesen Kursen können Gutscheine des Landes OÖ 
für außerschulische Nachhilfe eingelöst werden. 
Nähere Infos unter www.familienkarte.at

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Gute Vorbereitung ist die halbe Miete:

• Achten Sie stets auf den ordnungsgemäßen Aufbau und sichern 
Sie den Stand des Grillers auf nicht brennbarem Untergrund

• Kontrollieren Sie bei Gasgrillern, dass der Gasanschluss richtig 
befestigt wurde und alle Zubehörteile gewartet sind bzw. la-
gern Sie Gasflaschen niemals in der Sonne

• Halten Sie genügend Abstand zu brennbaren Gegenständen
• Halten Sie für den Fall eines Unfalls oder Missgeschicks einen 

Feuerlöscher oder einen Eimer Sand bereit
• Windrichtung wegen Funkenflug und Rauchentwicklung beach-

ten

Sicheres Grillen:

• Schützen Sie sich mit einer Grillschürze
• Löschen Sie Gasgrillerflammen oder brennendes Fett keinesfalls 

mit Wasser
• Halten Sie Kinder und Tiere vom Griller fern
• Verwenden Sie zum Entzünden der Holzkohle ausschließlich 

geprüfte Grillanzünder - auf keinen Fall Benzin oder Spiritus
• Benutzen Sie Grillhandschuhe
• Verwenden Sie das richtige Zubehör, z.B. eine langstielige Grill-

zange mit hitzeisolierten Griffen
• Wenn Sie mit dem Grillen fertig sind, legen Sie den Deckel auf 

den Holzkohlegriller und schließen Sie alle Lüftungen. Beim 
Gasgriller schalten Sie zunächst das Gas an der Flasche ab, da-
nach die Brenner aus

• Bei einem Holzkohlegrill die Asche oder Kohlereste erst nach 
vollständiger Verbrennung und Abkühlung des Grillgeräts ent-
sorgen

   Falls es doch zu einer Brandwunde kommt: Unter fließendes, lauwar-
mes Wasser halten (ca. 20°) und steril abdecken!

Selbstschutz ist der beste Schutz beim: 

GRILLEN

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Sobald das Wetter frühlingshaft wird, gibt es für viele nichts Schöneres, als würzige Köstlichkeiten vom Rost 
zu genießen. Doch beim Grillen lauern einige Gefahren. Damit der Grillspaß nicht mit einem Besuch beim Arzt 
oder im Krankenhaus endet, sollten Sie die unten stehenden Selbstschutzmaßnahmen ergreifen.

Am 20. Mai fand die 5. Auflage des Race around Nieder-
österreich statt. Auch das Team Oö. Kinderkrebshilfe war 
wieder Bestandteil davon. Die Athleten Andreas Riedl 
(Fraham), Bernhard Lanz (Kirchdorf), Manuel Lindinger 
(Kirchdorf) konnten die Strecke von 600 km und 6.000 
Höhenmetern unter 18 Stunden hinter sich lassen. Ergänzt 
wurde das 3er Gespann durch die Betreuer Robert Krona-
wettleitner (Fraham) und Markus Stadler (Fraham). Das 
Team Oö. Kinderkrebshilfe konnte bei ihrer 5. Teilnahme 
den ausgezeichneten 3. Platz erreichen.

Race around Niederösterreich
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h-f.at

performance 
in construction
Unter dem Dach der HABAU GROUP wickeln wir professionell 
individuelle Bauprojekte in sämtlichen Sparten des Hoch- und 
Tiefbaus ab. Dabei bauen wir auf Handschlagqualität und Kun-
denbeziehung auf Augenhöhe.
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Wir versprechen Ihnen, was wirklich wichtig ist: Ehrlichkeit, Fairness und vor allem Sicherheit.

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG IN 4070 EFERDING  
(VOLL- UND TEILZEIT, GRINGFÜGIG)

Wir suchen Sie

karriere.post.at

Gesucht werden Mitarbeiter:innen 
mit „Herz, Fingerspitzengefühl und 
Verstand“, die einen Beruf mit Men-
schen lieben.

Vier Jahre ist es mittlerweile her, seit 
das Institut Hartheim seine erste 
Außenstelle in Eferding eröffnet hat. 
Aus der neuen Wohneinrichtung ist 
innerhalb kurzer Zeit ein Zuhause für 
die dem Institut anvertrauten Men-
schen geworden. Auch die Angebote 
der Fähigkeitsorientierten Aktivität 
haben sich bewährt.

„Wir leben Vielfalt, Teilhabe und Nach-
haltigkeit“, so Magistra Sandra Wie-
singer, die das Institut Hartheim als 
Geschäftsführerin mit neuen Ideen 
und Projekten zukunftsf it macht. 
„Das bezieht sich auf die Mitarbei-
ter:innen, aber vor allem auch auf 
die Menschen mit Beeinträchtigung, 

Institut Hartheim
Gelebte Vielfalt, Teilhabe und Nachhaltigkeit

mit denen wir arbeiten!“ Aus diesem 
Grund bietet das Institut Hartheim 
den betreuten Menschen unter-
schiedliche Wohn- und Beschäfti-
gungsmöglichkeiten an, damit diese 
ihre Fähigkeiten einsetzen und ihren 
Lebenslauf selbstständig, aktiv und 
positiv beeinflussen können.  

In Eferding sind derzeit drei Wohn-
gruppen mit 21 Bewohner:innen 
beheimatet, in den Werkstätten, der 
sogenannten Fähigkeitsorientierten 
Aktivität, f inden 45 Personen eine 
Beschäftigung. „Sie fühlen sich alle in 
Eferding angenommen und nehmen 
sich zu Recht als Teil der Gemein-
schaft wahr“, so die Geschäftsführerin. 
Regelmäßige Spaziergänge, das Ein-
kaufen vor Ort und andere Aktivitäten 
stärken ihr Selbstbewusstsein. Ganz 
besonders streicht Sandra Wiesinger 
das Engagement der Unternehmen 

und Organisationen hervor, welche 
einzelnen betreuten Menschen Arbeit 
im Rahmen Integrativer Beschäf-
tigung bieten. „Hier ist der soziale 
Effekt ganz besonders wichtig. Durch 
das Miteinander von Menschen mit 
und ohne Beeinträchtigung werden 
Vorurteile abgebaut, Inklusion wird 
verwirklicht“, weist Sandra Wiesinger 
auf die Vorteile dieser Beschäfti-
gungsform hin. 

Ihre Erfahrungen können die be-
treuten Menschen aber nur machen, 
wenn sie auf Menschen treffen, die sie 
in ihren unterschiedlichen Persön-
lichkeiten annehmen und ihnen mit 
viel Empathie und Zuneigung be-
gegnen. Vor allem den Mitarbeiter:in-
nen kommt dabei eine besondere 
Bedeutung zu. Sie unterstützen die 
zu betreuenden Menschen bei der 
Bewältigung des Alltags, helfen, ihren 
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Tag zu strukturieren, intervenieren 
aber auch, wenn pflegerische oder 
medizinische Unterstützung nötig ist.
In Eferding sind es derzeit insgesamt 
38 Personen, die in den Wohngrup-
pen und in der Fähigkeitsorientierten 
Aktivität arbeiten.   Sie wissen, dass 
Arbeit im Sozialbereich kein Job ist, 
sondern eine Berufung, eine Arbeit 
mit Herz. Viele der Mitarbeiter:innen 
arbeiten in Teilzeit und haben unter-
schiedliche Arbeitszeitmodelle, die 
ihnen helfen, ihre beruflichen und 
privaten Aufgaben bzw. Interessen 
zu vereinbaren. 

„Um unseren agogischen Standard 
halten und den Bedürfnissen der von 
uns betreuten Menschen gerecht zu 
werden, sind wir auf der Suche nach 
neuen Mitarbeiter:innen. Wir bieten 
ihnen einen besonderen Arbeitsplatz, 
in dem ihre Persönlichkeit und ihre 

Talente gefragt sind und im besten 
Sinne weiterentwickelt werden“, so 
Magistra Sandra Wiesinger.

(Text: Institut Hartheim)
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GRATIS
WOCHEN

*6
bis zu

ÖFFNUNGSZEITEN ALKOVEN, Schloßstr. 28:
MO-FR  6-22 Uhr; SA, SO, FT  8-20 Uhr 07274 / 64 71 2

07272 / 59 97 7
ÖFFNUNGSZEITEN EFERDING, 
MO-FR  6-22 Uhr; SA, SO, FT  8-20 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN BAD SCHALLERBACH, Eiselsbergstr.1
MO-FR  7-22 Uhr; SA, SO, FT  8-20 Uhr 07249 / 48 89 7

*Aktion nur gültig bei Abschluss einer neuen Mitgliedschaft bis 16.07.2023

www.vitadrom.at

FIT IN DEN SOMMER STARTEN!
Du erhältst für die erwürfelte Augenzahl Gratiswochen!

FIT IN DEN SOMMER STARTEN!
Du erhältst für die erwürfelte Augenzahl Gratiswochen!

Unsere Studios sind alle klimatisiert!

Gewerbestraße 6

07272 / 69 29 0
ÖFFNUNGSZEITEN EFERDING,
MO-FR  7-22 Uh ; SA, SO, FT  8-20 Uhr

Wörth 24
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Die Caritas bietet von 8. bis 13. Okto-
ber für pflegende Angehörige Erho-
lungstage im Hotel Lavendel in Win-
dischgarsten an. „Gerade für Men-
schen, die zu Hause ihre Angehörigen 
monatelang oder oft schon jahrelang 
betreuen, ist es wichtig, auch einmal 
aus dem Alltag auszusteigen. Das gibt 
neue Energie, von der schlussendlich 
beide profitieren – der Betreuende 
und die zu pflegende Person“, weiß 
Sonja Zauner, Leiterin der Caritas-Ser-
vicestelle für pflegende Angehörige. 
Anmeldungen sind ab sofort unter 
0676 8776 2448 möglich. Anmelde-
schluss ist der 20. September.

Die fünf Erholungstage bieten allen, 
die zu Hause einen pflegebedürftigen 
oder beeinträchtigten Angehörigen 
betreuen, die Möglichkeit, sich auf 
sich selbst zu konzentrieren und 
sich mit Menschen, die in derselben 
Situation sind, auszutauschen. Viele 
Angehörige haben auch Sorge, den 
zu pflegenden Menschen zurückzu-
lassen. Die Caritas-Mitarbeiterinnen 
beraten gerne über praktische und 
auch finanzielle Unterstützungsmög-
lichkeiten. Für den Erholungsurlaub 
ist zudem ein Urlaubszuschuss für 
die Hotelkosten von maximal 225 
Euro vom Land OÖ möglich – für Teil-

Caritas-Erholungstage
Der Abstand vom Alltag gibt neue Kraft

nehmende, die zu Hause einen Ange-
hörigen mit Pflegestufe 3 oder mehr 
pflegen. Der Zuschuss ist mittels 
Formular auf www.pflegeinfo-ooe.at 
unter „Finanzielles und Rechtliches“ 
zu beantragen. 

Bei den Erholungstagen können die 
Teilnehmenden nicht nur ausspan-
nen und auf andere Gedanken kom-
men. Der Urlaub soll auch Energie-
quelle für die Zeit danach sein, wes-
halb Caritas-Mitarbeiterinnen eine 
thematisch passende Begleitung 
anbieten. Dazu gehören gemeinsame 
Wanderungen, viele Möglichkeiten 
für Gespräche, Einladungen zu Mor-
gengymnastik, Singen, Tanzen und 
anderes mehr. Die Urlauber*innen 
können selbst entscheiden, ob und 
an welchen Angeboten sie teilneh-
men wollen. 

Das Einzelzimmer inklusive Früh-
stück vom Buffet, Nachmittagsjause 
mit pikanten Snacks und hausge-
machten Mehlspeisen vom Buffet 
sowie 4-Gang-Verwöhn-Wahlme-
nü kostet pro Nacht 104,- Euro. Das 
Doppelzimmer kostet 89,- Euro. Die 
einmaligen Kurskosten inkl. diverser 
Materialien sind 80,- Euro.

Informationen und Anmeldung bis 
20. September: Caritas-Servicestelle 
Pflegende Angehörige, Tel.: 0676 87 
76 24 48, E-Mail: pflegende.angehoe-
rige@caritas-ooe.at, www.caritas-ooe.
at/pang 

(Text: Caritas Oö.)

Der OÖ. KOBV hilft seit seiner Grün-
dung im Jahr 1945 nicht nur behin-
derten Menschen, zu ihrem Recht zu 
kommen, sondern auch ihre Ansprü-
che nutzen zu können.

Ziel des Projektes ist die berufliche 
Integration und soziale Absicherung 
von Menschen mit Behinderung.

Die Zielgruppe sind Menschen mit 
Behinderung im berufsfähigen Alter 
(15 – 65 Jahre) und deren Angehörige.

Wenn Sie gesundheitliche Einschrän-
kungen und deswegen Probleme ha-
ben, Ihre Arbeit zu behalten oder eine 
zu finden, wenden Sie sich an uns. Es 
kann vieles in Kürze telefonisch, per 
Mail, aber auch persönlich vor Ort 
geklärt werden.

Melden Sie sich bei den Themen wie 
Behindertenpass, Kündigungsschutz, 
Medizinische oder berufliche Rehabi-
litation, Umschulungen, Zuschüsse 
und Förderungen, und vielem mehr.

Beratungstermine, die in der Arbei-
terkammer Grieskirchen, in Wels oder 
in Linz stattfinden, können unter der 
Telefonnummer 0732 656361 verein-
bart werden.

Die Beratungen sind kostenlos.

Projekt „Behindertenberatung
von A – Z“ für den Bezirk Eferding
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Fachschule Mistelbach
Kochevent im Bezirksalten- und Pflegeheim  - YMOCH – Erasmus+

Im Erasmus+ Projekt „YMOCH“ wird 
unter anderem ein Kochbuch mit 
traditionellen Köstlichkeiten ent-
wickelt.
Lokale Gerichte wie Erdäpfelku-
chen, saure Suppe, Kardinalschnit-
ten, oder die Zimtsterne der Gold-
haubengruppe werden vor dem 
Vergessen bewahrt.

Die Schülerinnen der 3A der LW Fach-
schule Mistelbach machten sich auf 
den Weg nach Peuerbach um von der 
alten Generation zu lernen.

Vor Ort zubereitet wurden die Köst-
lichkeiten von: Franziska Bernauer, 
Margit Lauber, Rosi Haider, Anna 
Wagner, Aloisia Oberschmidleitner,
Josefa Radakowitsch, Rit
a Steiner

Abgerundet wird das Projekt durch 
den Kunststudenten Emil Kloster-
mann, der mit den Schülerinnen 
Gerichte und Eindrücke künstlerisch 
festhält.

(Text: FSD Ing. Martina Fichtenbauer, MA)

Drei neue Rotkreuz-Offiziere für den Bezirk Eferding

Nach einer knapp dreijährigenen 
Ausbildung stehen dem OÖ. Roten 
Kreuz künftig 37 neue Führungs-
kräfte als „Offiziere“ zur Verfügung. 

Drei von ihnen kommen aus dem 
Bezirk Eferding. Sie werden die Arbeit 
des Roten Kreuzes in allen Bereichen 
bis hin zum Großschadensereignis 
mit ihrem Fachwissen und ihrer Kom-
petenz unterstützen.

Am 25. April wurden im Beisein von 
Landeshauptmann Mag. Thomas 
Stelzer 37 neue Führungskräfte im 
Steinernen Saal im Linzer Landhaus 
feierlich angelobt. Nach einer knapp 
drei-jährigen Ausbildung stehen sie 
nun dem Roten Kreuz künftig als Ein-
satzoffiziere zur Verfügung.

Unter den neuen Offizieren sind für 
Eferding nun auch die drei langjähri-
gen Rettungsdienstmitarbeiter Jörg 
Kuno vom Notarztdienst Eferding, 
Ortsstellenleiter Jürgen Spitzen-
berger und Bezirksgeschäftsleiter 
Philipp Wiatschka. 

Mehr als zwei Jahre dauerte die 
berufsbegleitende Ausbildung und 
beinhaltete neben Schwerpunkten 

zu Einsatztaktik und Einsatzführung 
auch Management-Themen wie 
Kommunikation, Rhetorik und Team-
führung und befähigt auch dazu, 
unter schwierigen Bedingun-gen 
Einsätze zu leiten. „Neben der fach-
lichen Ausbildung nahm auch die 
Persönlichkeitsentwicklung einen 
hohen Stellenwert ein. 

Dies war einerseits oftmals auch 
sehr fordernd, letztlich ist es aber ein 
enormer Gewinn für die Tätigkeit im 
Roten Kreuz und für einen selbst“, 
so der frischgebackene Offizier und 
Bezirksgeschäftsleiter Philipp Wi-
atschka. Die in Seminarform geführte 
umfassende Ausbildung fand nun in 
der Angelobung der neuen Rotkreuz-
Führungskräfte im Linzer Landhaus 
ihren krönenden Abschluss. 

„Per humanitatem ad pacem - durch 
Menschlichkeit zum Frieden!“, so der 
Angelobungsspruch der neuen Of-
fiziere. „Wir brauchen Menschen im 
Roten Kreuz, die Verantwortung über-
nehmen, wenn es auch in schwieri-
gen Situationen darauf ankommt die 
richtigen Entscheidungen zu treffen 
um der Bevölkerung bestmöglich 
helfen zu können.

Dazu ist ein hohes und fachspezi-
fisches Wissen unserer Offiziere im 
Bezirksrettungskommando und vor 
Ort im Schadensraum notwendig. 

Vor allem ist aber ihre Sozial- und 
Führungskompetenz gefordert um 
in Krisensituationen Perspektiven 
zu geben und durch die Kraft der 
Menschlichkeit das Leid zu lindern – 
und dies aus Liebe zum Menschen“, 
erklärt stolz Bezirksstellenleiterin 
Mag. Michaela Schwinghammer-
Hausleithner.

(Text: Philipp Wiatschka, MSc)
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Hannes Royer Gründer und Ob-
mann des Vereins Land schafft Le-
ben, wissen woher es kommt
„
Die Menschen achten bei ihrem Ess 
und Ernährungsverhalten mittler-
weile sehr genau darauf, woher die 
Produkte auf ihren Teller n kommen. 
Regionalität, tiergerechte Haltung 
und naturnah sollen die Lebensmit-
tel sein. All dies trifft auf Wildbret zu 
erklärt Landesjägermeister Herbert 
Sieghartsleitner. Auch die Entnahme 
bei der Jagd ist nachhaltig, erfolgt völ-
lig stressfrei und ist somit von hoher
Fleischqualität. Die schnelle und hy-
gienische Versorgung ist durch zwei 
Komponenten, dem Jäger selbst und 
der sogenannten Kundigen Person, 
abgesichert und bis ins Jagdrevier 
rückverfolgbar.

Wild als wertvoller Nährstoff-
lieferant

„Heimische Wildtiere bewegen sich 
das ganze Jahr über frei in der Natur 
und äsen frische Gräser und Kräuter. 
Aus diesem Grund enthält Wildbret 
mehr Muskelgewebe, dafür aber 
weniger Fett und Bindegewebe als 
das Fleisch von Nutztieren. Im Unter-
schied zu Rind und Schweinefleisch 
ist in den Teilstücken kaum Fett 

Wild auf Wild
„Wer nichts weiß, muss alles essen“

Im Juli 20 % Rabatt
auf alle lagernden

Ziersträucher in 
Selbstbedienung.

Ausgenommen Hortensien, Euony-
mus, Buxersatz, Kleinsträucher im 

quadratischen Container.

enthalten, weshalb selbst kalorien-
bewusste Menschen Wild ohne Reue 
genießen können.

Zudem ist Wildbret sehr eiweißreich: 
Sein Eiweißgehalt von durchschnitt-
lich 23 Prozent liegt höher als bei 
landwirtschaftlichen Nutztieren wie 
etwa Geflügel weiß Mag. Christopher 
Böck, Wildbiologe und Geschäfts-
führer des Oö Landesjagdverbandes.
Wildbret enthält außerdem viele 
weitere gesunde Nährstoffe wie 
Vitamine der B Gruppe sowie die 
Spurenelemente Zink, Eisen und S 
elen. Sein hoher Gehalt an wertvollen 
Omega 3 und Omega 6 Fettsäuren 
ist wichtig für den Sehapparat und 
das Herz Kreislaufsystem. Der Gehalt 
an Omega 3 Fettsäuren im Wild ist 
übrigens fast so hoch wie in Lachs, 
selbst nach dem Kochen oder Braten!

Regionale Wertschöpfung

Je nach Region können Sie saisonal 
Reh Wildschwein, Hirsch, Gämse, 
Hase, Fasan oder auch Ente bei aus-
gesuchten Fleischhauern, Wildbret-
händlern oder eben direkt bei den 
OÖ. Jägerinnen und Jägern beziehen. 
Viele bieten neben dem rohen Fleis 
ch auch weitere Produkte an, wie z.B. 
Wildwurst, Wilds chinken, Wilds ala-

mi, Wildleberpasteten u. v. m. „Durch 
den Kauf leisten Abnehmer auch 
einen wichtigen Beitrag zur regiona-
len Wertschöpfung und unterstützen 
die Jägerschaft indirekt bei ihren viel-
fältige n Aufgaben für die Gesellschaft 
in der Natur so Landesjägerm eister 
Sieghartsleitner.

Köstliche Rezeptideen und Informa-
tionen rund ums Thema Wild bret 
finden Sie unter www.ooeljv.at/jagd in 
ooe/wildbret rezepte/ oder auf www.
wild oesterreich.at und auf www.fra-
gen zur jagd.at

Besonders hinweisen möchten wir 
auch auf die neue Grillbroschüre des 
OÖ. LJV (erhältlich ab Mitte Juni 2023)

(Text: Oö. Landesjagdverband)
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karriere.peneder.com

Und, wo 
willst Du 
morgen 
sein?
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Öffnungszeiten
Tauschbücherei

Montag - Freitag
8.00 - 12.00 Uhr

zusätzlich

Dienstag
14.00 - 18.00 Uhr

Terminvereinbarung
Bürgermeister

Für Terminvereinbarungen 
wenden Sie sich bitte direkt an 

unseren Bürgermeister:

0650/44 84 000

Bauamtstermine mit dem
Amtssachverständigen des 

Landes Oö.

8. August 2023
21. September 2023

Terminvereinbarungen unter:

07272/23 15-13
Fr. Hinterhölzl



Notrufnummern

Hausärztlicher Notdienst       141

Euro-Notruf                                112

Apothekennotruf                      14 55    

Zahnärztlicher Notdienst     0732/78 58 77

Vergiftungszentrale               01406/43 43  

Tierärzte Notdienst            0800/400 17 12 86

Parteienverkehr Gemeindeamt
         

Mo - Fr      8.00 - 12.00 Uhr  
         Di     14.00 - 18.00 Uhr

Sonn- und Feiertagsdienste / NEUER HÄND

Montag bis Freitag  14.00 bis 19.00 Uhr zwei Rufbereitschaftsdienste (nur Telefonberatung!)
    19.00 bis 23.00 Uhr ein Visitendienst

Wochenend- / Feiertag 08.00 bis 12.00 Uhr zwei Ordinationsdienste
    12.00 bis 23.00 Uhr ein Visitendienst

Montag bis Sonntag  ab 23.00 Uhr  übernimmt die Gesundheitshotline 1450.

Bei der Gesundheitshotline berät geschultes Gesundheitspersonal, weiters steht aber auch im Hintergrund ein Arzt bereit, 
der wenn nötig bestmöglich beraten kann oder auch mit der Patientin/dem Patienten die weitere Vorgehensweise bespricht.

Nächster Redaktionsschluss
18. August 2023  

(Erscheinung KW 36)

Nächste Gemeinderatssitzung
14. September 2023 um 18.30 Uhr  

inkl. Bürgerfragestunde 

12. Juli

17. Juli

28. Juli

8. August

18. August

Anmeldungen

Alle weiteren Termine 
f indest du direkt im 
Ferienkalender. Diesen  
erhältst du in deinem 
Kindergarten / deiner 
Schule sowie auch bei 
allen vier Zukunftsraum 
Gemeinden. Viel Spaß!

Kids Boot Camp

Huhn im Glück

Ein Nachmittag bei der Feuerwehr

Ein Nachmittag bei den Bienen

Wildkräuter-Lehrling

ab sofort am Gemeindeamt

 Ferienkalender20
23


